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über die 9. Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Elsdorf am Mittwoch, dem 
06.01.2016, 15:00 Uhr, Rathaus Zeven, kl. Sitzungssaal (Bühne). 
 
Anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 
Vorsitzender Bernhard Brunkhorst  

Ausschussmitglieder 
Ratsherr Andreas Bammann Vertretung für Frau 

Anna-Lena Meyer Ratsherr Jens Behrens  
Ratsfrau Ingrid Grimm  
Ratsherr Bernhard Poppe  

Verwaltung 
Gemeindedirektor Jürgen Husemann  
Fachdienstleiter Michael Körner  
Protokollführer Andreas Kuschel  
Kämmerer Kai Michaelsen  
 
 
Abwesend: 

Ausschussmitglieder 
Ratsfrau Anna-Lena Meyer  
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 
 Vorsitzender Brunkhorst begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass der Ausschuss ord-

nungsgemäß geladen wurde und damit beschlussfähig ist. 

        
 

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Bera-
tungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung 

 Die Tagesordnung wird einvernehmlich festgestellt.  

        
 

3. Genehmigung des Protokolls -öffentlicher Teil- über die 8. Sitzung des Finanzausschusses 
am 11.06.2015 

 Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

        
 

4. Bericht 
 Es liegen keine Berichtspunkte vor.        

 
5. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 
 Kämmerer Michaelsen stellt die Entwicklung der Zahlen des Haushaltes 2015 anhand einer 

Präsentation vor. Diese ist dem Protokoll als Anlage I beigefügt. Er geht auf Punkte wie Li-
quidität, Darlehensstand und Steuereinnahmen gesondert und verstärkt ein. Danach wer-
den die Eckdaten des Haushaltes 2016 den Mitgliedern vorgestellt und zur Diskussion frei-
gegeben. 
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10-111-1 Gemeindeorgane 

Für Maßnahmen im Rahmen der Integration von Flüchtlingen wird ein Betrag in Höhe von 
5.000,- EUR für den Haushalt 2016 beantragt. Dieser Antrag wird einstimmig angenom-
men. 

 

Herr Behrens erkundigt sich nach dem Grund der Verringerung des Ansatzes des Zu-
schusses an die Kameradschaftskasse. 

Antwort: Der Ansatz für den Zuschuss beträgt, wie auch in den Vorjahren, 700,- EUR. Die 
Differenz resultiert aus dem Beitrag an den VDK, der ab 2016 unter der Position „sonstige 
ordentliche Aufwendungen“ auszuweisen ist. 

 

20-612 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 

Die Kreditermächtigung wird auf 300.000,- Euro verringert. 

 

24-111-8 Grundstücks- und Gebäudemanagement 

Frau Grimm fragt nach, warum nur das Dorfgemeinschaftshaus Ehestorf einen Ansatz für 
eine Inventarversicherung ausweist. 

Antwort: In den restlichen Dorfgemeinschaftshäusern befindet sich das Inventar im Eigen-
tum der jeweiligen Feuerwehren. Dementsprechend sind Inventarversicherungen im Haus-
halt der Samtgemeinde berücksichtigt.  

 

Herr Behrens bittet um die Mitteilung der Beträge die durch die Nutzung der Dorfgemein-
schaftshäuser von Privatpersonen eingegangen sind 

 

Antwort: Es sind im Haushaltsjahr 2015 keine Beträge eingegangen. 

 

24-111-806 Neubaugebiet Elsdorf 

Der Ansatz für den Erwerb von Grundstücken wird von 450.000,- EUR auf 300.000,- EUR 
verringert. 

 

30-365 Tageseinrichtungen für Kinder 

Frau Grimm erkundigt sich nach Begründung für den Anstieg des Ansatzes bezügliche des 
Ausgleiches des Defizites der I-Gruppe in der Stadt Zeven. Ebenfalls ist es ihres Erachtens 
nur schwer möglich, Fehlbeträge eine Gruppe auf einzelne Kinder umzulegen.  

 

Antwort: Im Haushaltsjahr 2015 wurde ein Pauschalbetrag veranschlagt. Im Haushaltsjahr 
2016 sind konkrete Belegungen aus der Gemeinde Elsdorf in der I-Gruppe vorhanden. 

 

40-511 Räumliche Planung und Entwicklung 

Frau Grimm stellt den Antrag die Mittel für die Fortschreibung des DE-Planes auf 5.000,- 
EUR zu erhöhen. Dieser Antrag wir mit 2 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und einer Enthal-
tung abgelehnt. 
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40-511-005 Flurbereinigung Elsdorf 

Der Ausschuss bittet um Mitteilung, welche Beträge bisher schon gezahlt wurden. Daraus 
könnte eine Kürzung des Ansatzes erfolgen. 

 

Antwort:  

 

 

Mit der Restzahlung des Betrages von 50.000,- EUR in 2016 ist dann der beschlossene 
Gemeindeanteil von insgesamt 175.000,- EUR aufgebracht. 

Die darüber hinausgehenden Mittel in Höhe von 43.500,- EUR sind für Maßnahmen im 
Rahmen der Umsetzung des Wege- und Gewässerplanes vorgesehen. 

 

40-541-010 Gehwegsanierung Elsdorf 

Zur nächsten Sitzung des Bauausschusses sollen die Einzelmaßnahmen des Projektes 
dargestellt und erläutert werden. 

 

40-555-003 Ausbau Wirtschaftswege in Volkensen 

Die Ansätze für den Ausbau des Wirtschaftsweges 202 und den dazugehörigen Anliegeran-
teil werden gestrichen. 

 

40-555-007 Wirtschaftsweg 509 

Die Ansätze für den Ausbau des Wirtschaftsweges 509 und den dazugehörigen Anliegeran-
teil werden gestrichen. 

 

40-555-013 Wirtschaftsweg 512 

Die Ansätze für den Ausbau des Wirtschaftsweges 512 und den dazugehörigen Anliegeran-
teil werden gestrichen. 

 

40-555-014 Wirtschaftsweg 516 

Es sollen nur 25 % der Kosten von den Anliegern getragen werden. Der Ansatz für die Ein-
zahlung wird von 18.000,- EUR auf 9.000,- EUR gekürzt. 

 

Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde Elsdorf mit 4 Ja-Stimmen und einer 
Enthaltung mehrheitlich die geänderte Haushaltssatzung 2016 einschließlich des Investiti-
onsprogrammes für die Jahre 2017 bis 2019 zu beschließen. Die Finanzplanung für die 
Jahre 2017 bis 2019 wird zur Kenntnis genommen.  

 

FinA Elsdorf am 06.01.2016 - Vorlage-Nr. 217 - 1, 2, 3, 4, GM   
 

2011   25.000,- EUR 

2012 100.000,- EUR 

6. Anfragen 
 Keine        
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Ende der Sitzung: 16:40 Uhr 
 
 
 
 
 

Brunkhorst Husemann Kuschel 

Vorsitzender Gemeindedirektor Protokollführer 
 
 

 


